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Scene

Cornelius . Renjamin . Beide treten ein, naß und beſchneit.

Benjamin . Brrr —brrr ! Papa , ich bin naß bis auf die
Haut .

Cornelius . Ich nicht minder . Meine Naſe iſt förmlich ohne
Bewußtſein . Herrliches Wetter !

Benjamin . Aber , Papa , warum ſind wir denn vom Balle
fortgegangen ? Ich fing an , mich zu amüſiren , ich gähnte ſchon
nicht mehr .

Cornelius (wichtig und geheimnißvolh ) . Benjamin , es ſtürmt und
ſchneit .

Benjamin . Ebendeswegen .
Cornelins . Ebendeswegen . — Doktor Fauſt ſagt Seite Eilf⸗

hundert und eilf : „ Wenn es ſtürmt und ſchneit , Kauz und Eule
ſchreit “ ꝛc. Heute trifft ' s ein . Es ſtürmt und ſchneit , und auch
eine Nachteule hab ' ich gehört , dort an der Straßenecke.

Benjamin . Papa , das war der Nachtwächter .
Cornelius . Benjamin , mein Söhnchen , nimm Deine fünf

Sinne zuſammen , wenn ' s möglich iſ t — und höre mich an. Ich
habe Dich in Wichtiges , Geheimnißvolles , in Furchtbares einzu⸗
weihen .

Benjamin . Papa , ich zittre — weiß nicht ob vor Furcht oder
Kälte . Ich will mir etwas Feuer machen . ( Die Beine Heinrichs bewegen
ſich raſcher und verſchwinden dann auf einen Augenblick, d
den Kamin legt. )

Cornelius . Thue das , mein Söhnchen . —

a Benjamin Holz in

Jetzt merke auf .
Ich , Meiſter Cornelius habe — ein Mädchen geſchaffen .

Benjamin ( en⸗Wiasbalg⸗ig⸗ver - Hund) : Ein Mädchen ?
Cornelius . Ein Mädchen . — Und ganz allein , ohne irgend

eine andere menſchliche Hülfe .
Benjamin . Ganz allein ?
Cornelius . Gaänz allein . — Und ſchön wie ein Engel ! Es

fehlt ihr nur eine Kleinigkeit — das Leben .
Benjamin (naiv) . Weiter nichts ?
Cornelius (ernſtbaft ) . Weiter nichts . — Aber in dieſer wichti⸗

gen , mitternächtigen Stunde werde ich mein Geſchöpf vollenden .



Nr . 4. Trio und Arie .

Cornelius .

Zu meinem großen Werk

Iſt günſtig heut ' das Wetter .

Hervor denn du mein größter Schatz ,
Geheimnißvolles Buch , entfalte deine Blätter ,
Und zeige mir das mächt ' ge Zauberwort !

( Er hat das Buch genommen, aufgeſchlagen und ſingt nun mit pathetiſchem Ton.
Während dem hat Benjamin Holz in den Kamin gelegt und daſſelbe angezündet . )

Cornelius .

Krick ! Krack ! Krock !

Scene 8.

Vorige . Heinrich . Letzterer ſpringt aus dem Kamin, er trägt ſeine Maske

Heinrich .

Hier bin ich, Erdenwurm !

Sprich , was willſt Du von mir ?

Cornelius 6itternd ) .

Ha ! was iſt das ?

Cornelius und Benjamin
(die Köpfe wegwendend) .

Es iſt der Teufel , ohne Zweifel ,
Ach, wie zittern meine Knie !

Heinrich (bei Seite lachend) .

Mich halten beide für den Teufel ,
Ha ! Ha ! Necken will ich ſie .

Mit pathetiſchem Ton. )
Du ſprachſt das Zauberwort ,
Das gebietet der Hölle ,
Nun ſiehſt Du mich zur Stelle ,
Was willſt Du von mir ?

Ich bin Mephiſto , Fürſt der hölliſchen Geiſter ,
Und als meinem Meiſter
Muß ich dienen Dir .

Cornelius 6itternd ) .

Doch wüßt ' ich wahrlich nicht ,
Daß ich euch hergebeten .
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